
Phoenix Eurythmie Berlin
Sonntag 4. Dezember 2022
Rudolf Steiners künstlerische Formensprache 
in der Toneurythmie von J. S. Bach bis 
A. Scriabine

16.00 Uhr
Vortrag von Barbara Mraz 
mit Demonstrationen der Ensemblemitglieder

18.00 Uhr 
Eurythmieaufführung Toneurythmiesoli mit Formen 
und Gestaltungsangaben von Rudolf Steiner für 
Werke von J.S. Bach, W.A. Mozart,  L.v. Beethoven, 
F. Chopin,  C. Debussy, A. Scriabine, J.S. Bach/F. Busoni

Rudolf Steiner Haus 
Bernadottestraße 90/92, 14195 Berlin



Spendenrichtsätze: Vortrag und Demonstration: € 10,-/erm. € 8,-
Abendaufführung: € 15,-/ erm. € 10,-
Gesamtveranstaltung: € 25,-/ erm. € 18,-

Rudolf Steiners künstlerische Formensprache in 
der Toneurythmie von J. S. Bach bis A. Scriabine

Eurythmie: Mónica Flórez, Isabell Kopera, Barbara Mraz, 
Sonja Schupelius, Yana Shchipitsyna, Caroline von Carnap
Klavier: Shuai Liu, Giovanni Enrico Lo Curto
Lichtgestaltung: Moritz Meyer
Künstlerische Leitung: Barbara Mraz

(Änderungen vorbehalten)

Seit vielen Jahren beschäftigt sich Barbara Mraz mit der Frage, 
wie man durch die künstlerische Gestaltung in der Toneuryth-
mie zu einem differenzierten Stil der verschiedenen Kompo-
nisten kommen kann. Einer der vielen Wege, sich dieser Frage 
zu nähern, ist die Beschäftigung mit den Toneurythmieformen 
Rudolf Steiners und deren ganz unterschiedlichen und speziel-
len Signaturen, die er für die einzelnen Komponisten gewählt 
hat. Diese bilden eine regelrechte eurythmische Partitur. Sie 
stellen große Anforderungen an den Eurythmisten und ermög-
lichen eine ganz besondere Vertiefung. Vor allem aber führen 
sie den darstellenden Künstler, wie auch den Betrachter, in 
ein ganz intimes Gespräch mit dem Komponisten und dessen 
Schicksal hinein.

Der Nachmittag wird durch einen Vortrag von Barbara Mraz 
und künstlerische Demonstrationen der Ensemblemitglieder 
einen Einblick in dieses Forschungsanliegen geben. Bei der an-
schließenden Abendaufführung hat das Publikum eine seltene 
Möglichkeit, in den großen Reichtum der toneurythmischen 
Formenwelt Rudolf Steiners einzutauchen, zu der auch die ent-
sprechenden Kostüm- und Beleuchtungsangaben gehören, die 
als Ganzes ein Gesamtkunstwerk bilden.

Als neu gegründetes Eurythmieensemble möchten wir Sie 
herzlich zu unserem ersten Projekt einladen und würden uns 
sehr über Ihr Interesse, Ihr Kommen und über Ihre Unterstüt-
zung freuen!
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